
Gut zu wissen

Fragen? 

theorie-ST-PP@ivs-nuernberg.de
0911/975 607- 453

Dauer: 
3 Jahre (Vollzeit) bzw. 5 Jahre (berufsbegleitend), 
insgesamt 4'200 Std.
Ort: 
Institut für 
Verhaltenstherapeutisch fundierte Psychotherapie,
Verhaltensmedizin, 
Systemisch fundierte Psychotherapie und 
Sexuologie 
in Fürth und i.d. kooperierenden 
Einrichtungen auch außerhalb Bayerns

APPROBATION ZUM/R
SYSTEMISCH FUNDIERTEN
PSYCHOTHERAPEUTEN/IN

Die Systemische Therapie ist seit Juli 2020 als
Richtlinienverfahren der gesetzlichen Kranken-
kassen anerkannt und kann dementsprechend
abgerechnet werden.

Bei der Systemischen Therapie handelt es sich
um ein eigenständiges psychotherapeutisches
Verfahren. Dieses kann in unterschiedlichsten
Settings (Einzel-,Paar-,Familien- oder Mehr-
personensetting) angewandt werden. 

Die Systemische Therapie sieht Probleme nicht
als Eigenschaften einzelner Personen. Systemisch
bedeutet somit die Aufgabe einer individuellen
Betrachtungsweise zugunsten einer Betrachtung
der Wechselwirkungen, der Wirkung von
Beziehungen zwischen Menschen untereinander
und ihrer Kontexte und der Wechselwirkung der
verschiedenen Anteile im innerpsychischen
Geschehen.

Die systemische Therapie verfolgt den Ansatz,
dass Probleme  und Symptome einer Person im
Kontext ihres soziales Referenzsystems, z.B. der
Familie, erklärt und behandelt werden können.
Symptome nehmen eine Stellvertreterrolle ein
und werden als Manifestation einer "gestörten"
Systemdynamik wahrgenommen. Der Klient wird
zum „Symptomträger“ des Systems, in dem jedes
Systemmitglied zu einer Lösung beitragen kann.

Start der Ausbildung: Mai 

Systemische Therapie - der
theoretische Grundgedanke Zulassungsvoraussetzung: 

Grundkosten der Theorieseminare:

Rückzahlungsmodalitäten:

Abschluss als Diplom-Psychologe/in oder als
Master im Fach Psychologie mit einer Prüfung im
Fach Klinische Psychologie.
Weitere Informationen zur Zulassung finden Sie auf unserer Website. 

140€ pro Monat (5-jährige Ausbildung)
240€ pro Monat (3-jährige Ausbildung)

50% (über 30 Tsd. € der Honorare i. d. Praktischen
Ausbildung) 

Seit 2011 bieten wir auch besondere Entlastungen von
Kosten der Theorieseminare für die erste Hälfte der

Ausbildung an. (s. Website)

Scannen Sie den QR-Code und laden
Sie unsere Informationsbroschüre
zur Ausbildung herunter.

Sie erreichen unser Ausbildungsbüro 
unter den foglendenKontaktdaten.



Informationsmaterial  aus  dem  I V S  -  I n s t i t u t  f ü r  V e r h a l t e n s t h e r a p i e,  V e r h a l t e n s m e d i z i n  &  S e x u o l o g i e 
          www.ivs-nuernberg.de                                                                                             Rudolf-Breitscheid-Str. 43, 90762 Fürth, Tel.: 0911 - 975607-351 

                        Wie wird man Psychotherapeut*in?    (Version: 4.1.22) 
Aktualisierte Übersicht über die verschiedenen Wege zum Beruf des/der Psychotherapeuten/in  
          nach dem Inkrafttreten der Reform des Psychotherapeutengesetzes (ab 1. September 2020) 

 
 

Berufliche 
Tätigkeiten 

Selbständig 
• niedergelassen in eigener Praxis,  
   Patientenbehandlung mit Kassensitz,  
• zusätzlich als Supervisor/in für Kollegen, 
• als Dozent/in in der Aus- u. Weiterbildung,  
• als Coach / Persönlichkeitstrainer,  
• Gerichtsgutachter/in / Sachverständige/r  
   vor Gericht 
    u.v.a.  

 Angestellt  
• in Psychiatrischen Kliniken 
• in Psychosomatischen Kliniken  
• in Beratungsstellen und (teil-)stationären  
   Einrichtungen d. Jugendhilfe  
• an Universitäten in der psychiatrisch-psycho- 
   logischen Forschung, Wissenschaft u. Lehre 
• an Aus- und Weiterbildungsinstituten  
• in Leitungspositionen (Stationen, Kliniken) 

 

 

 

Psychologische/r Psychotherapeut/in  
oder  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut 

Approbation mit voller Heilkundeerlaubnis  
nach staatlicher Prüfung 

 

Fachpsychotherapeut/in 
ggf.  
für Psychoanalyse,  
für tiefenpsychologisch fundierte Therapie,  
für verhaltenstherapeutisch fundierte oder 
für systemisch fundierte Psychotherapie 

 

Facharzt/ärztin f. Psychosoma-
tische Medizin u. Psycho- 
therapie    oder   
Facharzt/ärztin f.(Kinder u. Jgd.) 
Psychiatrie und Psychotherapie 
 nach Facharztprüfung 

 

Ausbildung zum/r  
Psychologischen Psychotherapeuten/in  
od. zum Kinder- u. 
Jugendlichenpsychotherapeuten /in  
5 Jahre (Teilzeitform; nebenberuflich) 
3 Jahre (Vollzeitform; d.h. 2 J. kürzer als 
die neue Weiterbildung) 
Psychoanalytische, tiefenpsychologisch, 
verhaltenstherapeutisch oder systemisch fundierte 
Psychotherapieausbildung an einem nach dem 
Psychotherapeutengesetz (PsychThG) staatlich 
anerkannten Ausbildungsinstitut 
Noch 10 Jahre lang (bis 2032) möglich!  

 

Weiterbildung zum/r  
Fachpsychotherapeuten/in 
5 Jahre (Vollzeit) 
Weiterbildung in einem der anerkannten 
Verfahren (s.o.) mit dem Schwerpunkt auf Kinder 
und Jugendliche oder auf Erwachsene 
bei einem Weiterbilder an einer gemäß 
Weiterbildungsordnung der 
Psychotherapeutenkammer zugelassenen 
Weiterbildungsstätte 
Ziel: volle Heilkundeerlaubnis für eigenständige 
Behandlung und Niederlassungsrecht 

 

Weiterbildung zum/r 
Facharzt/ärztin f. Psychosomatische 
Medizin u. Psychotherapie oder z. 
Facharzt/ärztin f. Psychiatrie und 
Psychotherapie bzw. Kinder- u. 
Jugendpsychiatrie u. –psychotherapie 

5 J. (Vollzeit) 
Weiterbildung bei einem Weiterbilder an 
einer gemäß Weiterbildungsordnung d. 
Ärztekammer zugelassenen 
Weiterbildungsstätte  

      

 

Diplom od. Master in Psychologie, 
bzw. Pädagogik, Soziale Arbeit, 
Bildungswissenschaften  
(NEU: o.ä. pädagogische Studiengänge) 

  3 bzw. 4 Semester 
 - nicht unbedingt konsekutiv  
- für PP: universitäre od. eine gleichge- 
   stellte staatlich anerkannte HS  
   und Prüfung in Klin. Psychologie 
- für KJP: nicht unbedingt universitär 

 

Approbation als Psychotherapeut/in 
 Psychotherapiestudium (Master) 
 4 Semester  
 Staatsexamen  
 mit Heilkundeerlaubnis  
 nach der Approbationsordnung  
 für Psychotherapeuten  
 (PsychTh-ApprO) 

 

Approbation als Arzt/Ärztin 
Medizinstudium 

 12 Semester (insgesamt) 
 2. Med. Staatsexamen  
 mit Heilkundeerlaubnis  
 nach der Approbationsordnung   
 für Ärzte (ÄApprO) 

 

Bachelor in Psychologie,  
Soziale Arbeit, Soz.-pädagogik u.a. 
 6 bzw. 7 Semester 
- nicht unbedingt universitär 

 Psychotherapiestudium (Bachelor)  
6 Semester 
- polyvalent 
- orientiert an der Approbations- 
  ordnung f. PT (PsychTh-ApprO) 
 

 1. Med. Staatsexamen  
nach 2 J. Medizinstudium  
- orientiert an der 
Approbationsordnung für 
Ärzte (ÄApprO) 
 

      

 Abitur bzw. fachgebundene 
Hochschulreife od. Fachhochschulreife   Abitur oder fachgebundene   

 Hochschulreife   Abitur; in manchen Bundes-
ländern auch fachgebundene 
Hochschulreife 

 



Gut zu wissen

Fragen? 

theorie-kjp@ivs-nuernberg.de
0911/975 607- 455 oder -453

Dauer: 
3 Jahre (Vollzeit) bzw. 5 Jahre (berufsbegleitend), 
insgesamt 4'200 Std.
Ort: 
Institut für 
Verhaltenstherapeutisch fundierte Psychotherapie,
Verhaltensmedizin, 
Systemisch fundierte Psychotherapie und 
Sexuologie 
in Fürth und i.d. kooperierenden 
Einrichtungen auch außerhalb Bayerns

APPROBATION ZUM/R
KINDER- &
JUGENDLICHENPSYCHO-
THERAPEUTEN/IN

Studium d. Pädagogik
Sozialpädagogik (Diplom od. gleichwertiger Master-
Abschluss)
Studium d. Schulpsychologie od. Lehramtsstudium (1.
Staatsexamen)
Studium muss bis 30.06.2014 begonnen worden sein.

Achtung: 
Seit dem 1. Sept. 2020 ist nun die Übergangsregelung des nun
reformierten PsychThG in Kraft, nach der die Ausbildung bis
zum 31. August 2032 abgeschlossen sein muss.

Eine Approbation ist dann also für Pädagogen mit folgenden
Abschlüssen nur bis Ende August 2032 möglich:

Sie interessieren sich für einen sehr vielseitigen und
spannenden Beruf, der darüber hinaus sehr gefragt
ist, denn etwa 20% der Kinder und Jugendlichen in
Deutschland erkranken laut Bundespsycho-
therapeutenkammer innerhalb eines Jahres an einer
psychischen Störung. Die Tendenz ist seit dem
Beginn der Corona-Pandemie steigend. 

Das IVS ist ein staatlich anerkanntes Ausbildungs-
institut nach dem Psychotherapeutengesetz
(PsychThG). Die Trägerschaft hat die Gesellschaft
für Verhaltenstherapeutisch fundierte Psycho-
therapie, Verhaltensmedizin, Systemisch fundierte
Psychotherapie und Sexuologie e.V., ein gemein-
nütziger e.V. mit Sitz in Nürnberg. 

Der Verein wurde bereits im Jahr 1996 gegründet.
Im Oktober 2004 startete der erste Kurs für die
Ausbildung zum/r Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeuten/in. Inzwischen starten jährlich min-
destens zwei Kurse, in der Regel im April sowie im
Oktober.

Start der Ausbildung: April & Oktober

Staatlich anerkannte Ausbildung in
Kognitiver Verhaltenstherapie
nach dem Psychotherapeutengesetz
(PsychThG)

Zulassungsvoraussetzung: 

Grundkosten der Theorieseminare:

Rückzahlungsmodalitäten:

Zugelassen sind Absolventinnen der Psychologie 
(auch ohne klinische Psychologie!), der Pädagogik, der
Sozialpädagogik, der Sozialen Arbeit, der Erziehungs-
wissenschaften und Bildungswissenschaften.

Wir bitten Sie die ausführlichen Informationen zur Zulassung auf
unserer Website oder im Infopaket (QR-Code) nachzulesen.

140€ pro Monat (5-jährige Ausbildung)
240€ pro Monat (3-jährige Ausbildung)

50% (über 30 Tsd. € der Honorare i. d. Praktischen
Ausbildung) 

Seit 2011 bieten wir auch besondere Entlastungen von
Kosten der Theorieseminare für die erste Hälfte der

Ausbildung an. (s. Website)

Scannen Sie den QR-Code und fordern Sie
unsere Informationsbroschüre
zur Ausbildung an.

Sie erreichen unser Ausbildungsbüro 
unter den foglendenKontaktdaten.



Informationsmaterial  aus  dem  I V S  -  I n s t i t u t  f ü r  V e r h a l t e n s t h e r a p i e,  V e r h a l t e n s m e d i z i n  &  S e x u o l o g i e 
          www.ivs-nuernberg.de                                                                                             Rudolf-Breitscheid-Str. 43, 90762 Fürth, Tel.: 0911 - 975607-351 

                        Wie wird man Psychotherapeut*in?    (Version: 4.1.22) 
Aktualisierte Übersicht über die verschiedenen Wege zum Beruf des/der Psychotherapeuten/in  
          nach dem Inkrafttreten der Reform des Psychotherapeutengesetzes (ab 1. September 2020) 

 
 

Berufliche 
Tätigkeiten 

Selbständig 
• niedergelassen in eigener Praxis,  
   Patientenbehandlung mit Kassensitz,  
• zusätzlich als Supervisor/in für Kollegen, 
• als Dozent/in in der Aus- u. Weiterbildung,  
• als Coach / Persönlichkeitstrainer,  
• Gerichtsgutachter/in / Sachverständige/r  
   vor Gericht 
    u.v.a.  

 Angestellt  
• in Psychiatrischen Kliniken 
• in Psychosomatischen Kliniken  
• in Beratungsstellen und (teil-)stationären  
   Einrichtungen d. Jugendhilfe  
• an Universitäten in der psychiatrisch-psycho- 
   logischen Forschung, Wissenschaft u. Lehre 
• an Aus- und Weiterbildungsinstituten  
• in Leitungspositionen (Stationen, Kliniken) 

 

 

 

Psychologische/r Psychotherapeut/in  
oder  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut 

Approbation mit voller Heilkundeerlaubnis  
nach staatlicher Prüfung 

 

Fachpsychotherapeut/in 
ggf.  
für Psychoanalyse,  
für tiefenpsychologisch fundierte Therapie,  
für verhaltenstherapeutisch fundierte oder 
für systemisch fundierte Psychotherapie 

 

Facharzt/ärztin f. Psychosoma-
tische Medizin u. Psycho- 
therapie    oder   
Facharzt/ärztin f.(Kinder u. Jgd.) 
Psychiatrie und Psychotherapie 
 nach Facharztprüfung 

 

Ausbildung zum/r  
Psychologischen Psychotherapeuten/in  
od. zum Kinder- u. 
Jugendlichenpsychotherapeuten /in  
5 Jahre (Teilzeitform; nebenberuflich) 
3 Jahre (Vollzeitform; d.h. 2 J. kürzer als 
die neue Weiterbildung) 
Psychoanalytische, tiefenpsychologisch, 
verhaltenstherapeutisch oder systemisch fundierte 
Psychotherapieausbildung an einem nach dem 
Psychotherapeutengesetz (PsychThG) staatlich 
anerkannten Ausbildungsinstitut 
Noch 10 Jahre lang (bis 2032) möglich!  

 

Weiterbildung zum/r  
Fachpsychotherapeuten/in 
5 Jahre (Vollzeit) 
Weiterbildung in einem der anerkannten 
Verfahren (s.o.) mit dem Schwerpunkt auf Kinder 
und Jugendliche oder auf Erwachsene 
bei einem Weiterbilder an einer gemäß 
Weiterbildungsordnung der 
Psychotherapeutenkammer zugelassenen 
Weiterbildungsstätte 
Ziel: volle Heilkundeerlaubnis für eigenständige 
Behandlung und Niederlassungsrecht 

 

Weiterbildung zum/r 
Facharzt/ärztin f. Psychosomatische 
Medizin u. Psychotherapie oder z. 
Facharzt/ärztin f. Psychiatrie und 
Psychotherapie bzw. Kinder- u. 
Jugendpsychiatrie u. –psychotherapie 

5 J. (Vollzeit) 
Weiterbildung bei einem Weiterbilder an 
einer gemäß Weiterbildungsordnung d. 
Ärztekammer zugelassenen 
Weiterbildungsstätte  

      

 

Diplom od. Master in Psychologie, 
bzw. Pädagogik, Soziale Arbeit, 
Bildungswissenschaften  
(NEU: o.ä. pädagogische Studiengänge) 

  3 bzw. 4 Semester 
 - nicht unbedingt konsekutiv  
- für PP: universitäre od. eine gleichge- 
   stellte staatlich anerkannte HS  
   und Prüfung in Klin. Psychologie 
- für KJP: nicht unbedingt universitär 

 

Approbation als Psychotherapeut/in 
 Psychotherapiestudium (Master) 
 4 Semester  
 Staatsexamen  
 mit Heilkundeerlaubnis  
 nach der Approbationsordnung  
 für Psychotherapeuten  
 (PsychTh-ApprO) 

 

Approbation als Arzt/Ärztin 
Medizinstudium 

 12 Semester (insgesamt) 
 2. Med. Staatsexamen  
 mit Heilkundeerlaubnis  
 nach der Approbationsordnung   
 für Ärzte (ÄApprO) 

 

Bachelor in Psychologie,  
Soziale Arbeit, Soz.-pädagogik u.a. 
 6 bzw. 7 Semester 
- nicht unbedingt universitär 

 Psychotherapiestudium (Bachelor)  
6 Semester 
- polyvalent 
- orientiert an der Approbations- 
  ordnung f. PT (PsychTh-ApprO) 
 

 1. Med. Staatsexamen  
nach 2 J. Medizinstudium  
- orientiert an der 
Approbationsordnung für 
Ärzte (ÄApprO) 
 

      

 Abitur bzw. fachgebundene 
Hochschulreife od. Fachhochschulreife   Abitur oder fachgebundene   

 Hochschulreife   Abitur; in manchen Bundes-
ländern auch fachgebundene 
Hochschulreife 

 



Gut zu wissen

Fragen? 

theorie-pp@ivs-nuernberg.de
0911/975 607- 355 oder -305

Dauer: 
3 Jahre (Vollzeit) bzw. 5 Jahre (berufsbegleitend), 
insgesamt 4'200 Std.
Ort: 
Institut für 
Verhaltenstherapeutisch fundierte Psychotherapie,
Verhaltensmedizin, 
Systemisch fundierte Psychotherapie und 
Sexuologie 
in Fürth und i.d. kooperierenden 
Einrichtungen auch außerhalb Bayerns

APPROBATION ZUM/R
PSYCHOLOGISCHEN
PSYCHOTHERAPEUTEN/IN

Achtung: 
Seit dem 1. Sept. 2020 ist die Übergangsregelung des nun
reformierten PsychThG in Kraft, nach der die Ausbildung bis
zum 31. August 2032 abgeschlossen sein muss.

Sie interessieren sich für einen abwechslungsreichen
und sehr vielseitigen Beruf, welcher darüber hinaus
immer mehr Bedeutung und Nachfrage erfährt.
Gerade seit Beginn der Corona-Pandemie sei der
Bedarf an Psychoherapie deutlich gestiegen, sagt
Dietrich Munz, Präsident der Bundespsycho-
therapeutenkammer (BPtK). Bei Erwachsenen habe
die Nachfrage um 40 Prozent zugenommen. 

Nicht nur die die nahen Kriegsgebiete, auch der
Klimawandel und wirtschaftliche Sorgen führen
vermehrt zu psychischen Problemen. So müssen
psychisch kranke Menschen inzwischen monatelang
auf einen Behandlungsplatz bei einem/r nieder-
gelassenen Psychotherapeut/in warten.
 
Das IVS ist ein staatlich anerkanntes Aus-
bildungsinstitut nach dem Psychotherapeutengesetz
(PsychThG). Die Trägerschaft hat die Gesellschaft
für Verhaltenstherapeutisch fundierte Psycho-
therapie, Verhaltensmedizin, Systemisch fundierte
Psychotherapie und Sexuologie e.V. , ein gemein-
nütziger e.V. mit Sitz in Nürnberg. 

Der Verein wurde bereits im Jahr 1996 gegründet.
Im Oktober 1999 startete der erste Kurs für die
Ausbildung zum/r Psychologischen Psycho-
therapeuten/in. Inzwischen starten jährlich  vier
Kurse, in der Regel im April sowie im Oktober.

Start der Ausbildung: April & Oktober

Staatlich anerkannte Ausbildung in
Kognitiver Verhaltenstherapie
nach dem Psychotherapeutengesetz
(PsychThG)

Zulassungsvoraussetzung: 

Grundkosten der Theorieseminare:

Rückzahlungsmodalitäten:

Voraussetzung für den Zugang zur Ausbildung ist 
ein universitärer Studiengang in Psychologie mit
entsprechender Prüfung in klinischer Psychologie
(Diplom- oder Masterabschlüsse). 

Weitere Informationen zur Zulassung finden Sie auf unserer Website. 

140€ pro Monat (5-jährige Ausbildung)
240€ pro Monat (3-jährige Ausbildung)

50% (über 30 Tsd. € der Honorare i. d. Praktischen
Ausbildung) 

Seit 2011 bieten wir auch besondere Entlastungen von
Kosten der Theorieseminare für die erste Hälfte der

Ausbildung an. (s. Website)

Scannen Sie den QR-Code und fordern Sie
unsere Informationsbroschüre
zur Ausbildung an.

Sie erreichen unser Ausbildungsbüro 
unter den foglenden Kontaktdaten.



Informationsmaterial  aus  dem  I V S  -  I n s t i t u t  f ü r  V e r h a l t e n s t h e r a p i e,  V e r h a l t e n s m e d i z i n  &  S e x u o l o g i e 
          www.ivs-nuernberg.de                                                                                             Rudolf-Breitscheid-Str. 43, 90762 Fürth, Tel.: 0911 - 975607-351 

                        Wie wird man Psychotherapeut*in?    (Version: 4.1.22) 
Aktualisierte Übersicht über die verschiedenen Wege zum Beruf des/der Psychotherapeuten/in  
          nach dem Inkrafttreten der Reform des Psychotherapeutengesetzes (ab 1. September 2020) 

 
 

Berufliche 
Tätigkeiten 

Selbständig 
• niedergelassen in eigener Praxis,  
   Patientenbehandlung mit Kassensitz,  
• zusätzlich als Supervisor/in für Kollegen, 
• als Dozent/in in der Aus- u. Weiterbildung,  
• als Coach / Persönlichkeitstrainer,  
• Gerichtsgutachter/in / Sachverständige/r  
   vor Gericht 
    u.v.a.  

 Angestellt  
• in Psychiatrischen Kliniken 
• in Psychosomatischen Kliniken  
• in Beratungsstellen und (teil-)stationären  
   Einrichtungen d. Jugendhilfe  
• an Universitäten in der psychiatrisch-psycho- 
   logischen Forschung, Wissenschaft u. Lehre 
• an Aus- und Weiterbildungsinstituten  
• in Leitungspositionen (Stationen, Kliniken) 

 

 

 

Psychologische/r Psychotherapeut/in  
oder  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut 

Approbation mit voller Heilkundeerlaubnis  
nach staatlicher Prüfung 

 

Fachpsychotherapeut/in 
ggf.  
für Psychoanalyse,  
für tiefenpsychologisch fundierte Therapie,  
für verhaltenstherapeutisch fundierte oder 
für systemisch fundierte Psychotherapie 

 

Facharzt/ärztin f. Psychosoma-
tische Medizin u. Psycho- 
therapie    oder   
Facharzt/ärztin f.(Kinder u. Jgd.) 
Psychiatrie und Psychotherapie 
 nach Facharztprüfung 

 

Ausbildung zum/r  
Psychologischen Psychotherapeuten/in  
od. zum Kinder- u. 
Jugendlichenpsychotherapeuten /in  
5 Jahre (Teilzeitform; nebenberuflich) 
3 Jahre (Vollzeitform; d.h. 2 J. kürzer als 
die neue Weiterbildung) 
Psychoanalytische, tiefenpsychologisch, 
verhaltenstherapeutisch oder systemisch fundierte 
Psychotherapieausbildung an einem nach dem 
Psychotherapeutengesetz (PsychThG) staatlich 
anerkannten Ausbildungsinstitut 
Noch 10 Jahre lang (bis 2032) möglich!  

 

Weiterbildung zum/r  
Fachpsychotherapeuten/in 
5 Jahre (Vollzeit) 
Weiterbildung in einem der anerkannten 
Verfahren (s.o.) mit dem Schwerpunkt auf Kinder 
und Jugendliche oder auf Erwachsene 
bei einem Weiterbilder an einer gemäß 
Weiterbildungsordnung der 
Psychotherapeutenkammer zugelassenen 
Weiterbildungsstätte 
Ziel: volle Heilkundeerlaubnis für eigenständige 
Behandlung und Niederlassungsrecht 

 

Weiterbildung zum/r 
Facharzt/ärztin f. Psychosomatische 
Medizin u. Psychotherapie oder z. 
Facharzt/ärztin f. Psychiatrie und 
Psychotherapie bzw. Kinder- u. 
Jugendpsychiatrie u. –psychotherapie 

5 J. (Vollzeit) 
Weiterbildung bei einem Weiterbilder an 
einer gemäß Weiterbildungsordnung d. 
Ärztekammer zugelassenen 
Weiterbildungsstätte  

      

 

Diplom od. Master in Psychologie, 
bzw. Pädagogik, Soziale Arbeit, 
Bildungswissenschaften  
(NEU: o.ä. pädagogische Studiengänge) 

  3 bzw. 4 Semester 
 - nicht unbedingt konsekutiv  
- für PP: universitäre od. eine gleichge- 
   stellte staatlich anerkannte HS  
   und Prüfung in Klin. Psychologie 
- für KJP: nicht unbedingt universitär 

 

Approbation als Psychotherapeut/in 
 Psychotherapiestudium (Master) 
 4 Semester  
 Staatsexamen  
 mit Heilkundeerlaubnis  
 nach der Approbationsordnung  
 für Psychotherapeuten  
 (PsychTh-ApprO) 

 

Approbation als Arzt/Ärztin 
Medizinstudium 

 12 Semester (insgesamt) 
 2. Med. Staatsexamen  
 mit Heilkundeerlaubnis  
 nach der Approbationsordnung   
 für Ärzte (ÄApprO) 

 

Bachelor in Psychologie,  
Soziale Arbeit, Soz.-pädagogik u.a. 
 6 bzw. 7 Semester 
- nicht unbedingt universitär 

 Psychotherapiestudium (Bachelor)  
6 Semester 
- polyvalent 
- orientiert an der Approbations- 
  ordnung f. PT (PsychTh-ApprO) 
 

 1. Med. Staatsexamen  
nach 2 J. Medizinstudium  
- orientiert an der 
Approbationsordnung für 
Ärzte (ÄApprO) 
 

      

 Abitur bzw. fachgebundene 
Hochschulreife od. Fachhochschulreife   Abitur oder fachgebundene   

 Hochschulreife   Abitur; in manchen Bundes-
ländern auch fachgebundene 
Hochschulreife 

 




